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Titel: Die Gründung der Weimarer Republik 

Reihe: Vor hundert Jahren entstand die erste deutsche Demokratie 

Bestellnummer:  

Kurzvorstellung: Diese schüleraktiven Arbeitsblätter zur Weimarer Republik führen Ihre 

SchülerInnen an die Gründungsphase der ersten Demokratie auf 

deutschem Boden heran. Im Mai 1919 entstand die Weimarer Republik in 

der Folge der Niederlage Deutschlands im ersten Weltkrieg. Die Lernenden 

beschäftigen sich mit dem zugrundeliegenden Frieden von Versailles, den 

ersten freien Wahlen in Deutschland und mit der Weimarer Verfassung. 

Durch kreative Aufgaben werden die Lernenden für das Thema motiviert. 

Diese aktuellen Arbeitsblätter sind Teil des Stationenlernens "Weimarer 

Republik 1919-1933":/material/57647. 

Die Aufgaben der Arbeitsblätter fordern die Schüler zu eigenständigem 

Arbeiten und vertiefender Recherche auf. Ein ausführlicher Lösungsteil 

vervollständigt die Arbeitsblätter. 

Warum stellt Lernen an Stationen einen sinnvollen Unterrichtsverlauf dar? 

Die Schüler können den Inhalt selbständig erarbeiten und das individuelle 

Lerntempo jeweils anpassen. Dies gewährleistet die Binnendifferenzierung 

ohne gesonderte Aufgabenstellung. 

Inhaltsübersicht: • Arbeitsblatt „Der Friede von Versailles“ 

• Arbeitsblatt „Erste Schritte zur Gründung“ 

• Arbeitsblatt „Wahlen in der Weimarer Republik“ 

• Arbeitsblatt „Die Weimarer Verfassung“ 

• Ausführliche Lösungsvorschläge zu den Aufgaben 
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Der Frieden von Versailles 

Mehr als ein halbes Jahr nach dem Ende des Ersten 

Weltkrieges kam es in Versailles bei Paris zur 

Unterzeichnung eines europäischen Friedensvertrages 

zwischen den Siegern und Besiegten des Krieges. Die für 

beide Seiten verlustreichen Kämpfe an vielen Fronten 

waren am 11. November 1918 in einem Waffenstillstand 

beigelegt worden. Nun einigte man sich auf eine 

europäische Nachkriegsregelung: Vor allem Deutschland 

und Österreich mussten als Verlierer des Konflikts herbe 

Verluste und Sanktionen hinnehmen. Österreich verlor 

seine Herrschaft über Ungarn, Deutschland musste 

Gebietsabtretungen gegenüber Frankreich, Dänemark und 

Polen zustimmen. Sehr hoch waren auch die Reparationsforderungen der Alliierten gegenüber 

Deutschland. Die Weimarer Republik musste bis in die 1920er Jahre hohe Zahlungen vor allem an das 

vom Krieg verheerte Frankreich leisten. 

1. Erörtern Sie die Frage, inwieweit Deutschland zu den Verlierern und Frankreich zu den 

Gewinnern des Ersten Weltkrieges gehörte. Begründen Sie Ihre Meinung! 

Die im Mai 1919 vorgelegten Ergebnisse des Versailler Vertrages waren nicht nur für das Deutsche 

Reich, sondern auch für die breite Öffentlichkeit mehr als überraschend. Deutschland musste seine 

Alleinschuld am Ausbruch des Krieges anerkennen (Artikel 231: „Die alliierten und assoziierten 

Regierungen erklären und Deutschland erkennt an, dass Deutschland und seine Verbündeten als 

Urheber für alle Verluste und Schäden verantwortlich sind, die die alliierten und assoziierten 

Regierungen...infolge des Krieges, der ihnen durch den Angriff Deutschlands und seiner Verbündeten 

aufgezwungen wurden, erlitten haben.“1) , ein Siebtel seines Territoriums mitsamt einem Zehntel 

der Bevölkerung abtreten (Elsass-Lothringen, Posen und Westpreußen, das Memelgebiet  etc.) und 

hohe Reparationen zahlen. Es verlor seinen gesamten kolonialen Besitz, sein Heer wurde auf 100.000 

Mann beschränkt, sowie schwere Waffen und eine Luftstreitmacht verboten. Das Rheinland wurde 

entmilitarisiert und besetzt, das Saarland und die Stadt Danzig unter die Kontrolle des Völkerbunds 

gestellt. 

  

                                                           
1 Vgl. Auswärtiges Amt, Geschäftsstelle für die Friedensverhandlungen (Hg.): Friedensbedingungen, 11. Mai 1919, S. 86. 

 

Unterzeichnung des Versailler Friedensvertrags 
(commons.wikimedia.org / Imperial War Museum) 
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